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Erfolgreiches LEADER-Management 2016-2022 

LANDGESELLSCHAFT SACHSEN-ANHALT MBH – GEMEINNÜTZIGES UNTERNEHMEN FÜR DIE ENTWICKLUNG DES LÄNDLICHEN RAUMES 

Steckbrief 

 
  

// Zielstellung 
 

Realisierung des Regionalmanagements 
für die Lokale Aktionsgruppe (LAG) 
Börde zur Unterstützung der nachhalti-
gen Entwicklung und zur Umsetzung des 
LEADER-Konzeptes. 

 

// Umsetzung / Leistungsumfang 
 

„Stroh zu Gold“ ist das Leitmotiv der regi-
onalen Entwicklung der LAG Börde. 
Große Ackerflächen prägen den Aktions-
raum, ergänzt durch das Waldgebiet Ho-
hes Holz und die Niederungen des Gro-
ßen Bruchs und der Bode. Typisch für die 
Bördedörfer sind die großen Vierseiten-
höfe mit ihren imposanten Toreinfahrten
und unzähligen großen und kleinen Kul-
tur-schätzen wie Rittergüter, Gutshäu-
ser, Mühlen, Telegrafenstationen, Kir-
chen und Kapellen.  
 

Rund 25 Mitglieder haben in der LAG 
Börde über die Verwendung der Förder-
mittel entschieden, darunter 7 kommu-
nale und 15 WiSo-Partner.   

  

 

 

 

 
 
 

Das Hauptaugenmerk haben die Mitglie-
der der LAG Börde auf die Sicherung der 
Lebensqualität in den Dörfern, die Mo-
dernisierung sozialer Orte und den Erhalt 
Ortsbild prägender Bausubstanz gelegt. 
So konnten 16 DGH, 18 Spielplätze, 13 
Sport- und Freizeitanlagen modernisiert, 

 LEADER-Management der LAG Börde  

Projekt:  
 

LEADER-Management der  
Lokalen Arbeitsgruppe Börde  
 
 
 
 
 
 

Auftraggeber:  
 

Landkreis Börde  
im Auftrag der LAG Börde  

 
 
Leistungsfelder:  
 

·  Organisation des Umset-
zungsprozesses der  

·  Lokalen Entwicklungsstra-
tegie (LES) 

·  Beratung der Akteure 
·  Projektmanagement 
·  Berichtswesen und  

Prozessevaluierung 
·  Öffentlichkeitsarbeit 

 

 
Mit den Schwerpunkten:  
 

·  Entwicklung der ländli-
chen Wirtschaft, Touris-
mus 

·  Soziale Infrastrukturen 
und Daseinsvorsorge im 
Demografischen Wandel 

·  Bildung Netzwerke und 
Kooperationen 
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Telefon: +49 3 91 / 7 36 17 23 
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erweitert und Kulturgüter erhalten wer-
den. 
 

Zu den herausragenden Vorhaben im 
Rahmen von CLLD gehören die In-
standsetzung St. Martini Wulferstedt 
der landesbedeutenden Orgel in Nein-
dorf, das Zuzugsmanagement in der 
VG Westliche Börde oder die Kursan-
gebote des LIBa "Besser essen. Mehr 
bewegen." e.V. – Netzwerk Familie. 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zum Ende der Förderphase haben die 
20 Mitglieder der LAG Bördeland den 
LEADER-Börde e.V. gegründet und da-
mit die Voraussetzung geschaffen, die 
erfolgreiche Arbeit der LAG weiterzu-
führen. 
 

www.lag-boerde.de 
 


